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Gründung des Arbeitskreises Gesamtschule Nippes 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Die Bezirksvertretung 5 – Nippes – möge beschließen: 
 
Die SPD-Fraktion der Bezirksvertretung Nippes beantragt die zeitnahe Gründung eines 
Arbeitskreises Gesamtschule Nippes, bestehend aus Schulleitung, Elternvertretern, der 
Bezirksvertretung Nippes und der Verwaltung. Der Arbeitskreis soll die weitere Planung 
transparent gestalten und die gemeinsame Planung aller Beteiligten unterstützen. 
 
 
Begründung: 
 
Die Gesamtschule Nippes nahm im Sommer 2010 ihren Betrieb auf. Wie geplant ist sie zurzeit in 
den Räumlichkeiten der ehemaligen Hauptschule Brehmstraße in Köln-Riehl untergebracht. 
Geplant ist, dass die Gesamtschule Ende des Schuljahres 2012/2013 in die ehemalige 
Hauptschule Paul-Humburg-Straße in Köln-Longerich umzieht und dort bis zur Beendigung des 
Neubaus an der Ossietzkystraße in Köln-Longerich verweilt. 
Der Neubau auf dem Gelände der ehemaligen Förderschule Ossietzkystraße ist für das Schuljahr 
2013/2014 geplant. Die SPD-Fraktion der Bezirksvertretung Nippes beantragt im Jahr 2011 eine 
regelmäßige Information durch die Verwaltung hinsichtlich des weiteren Verlaufs zum Neubau der 
Gesamtschule Nippes. 
Dies ist leider nicht erfolgt. 
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Aus heutiger Sicht ist davon auszugehen, dass die Zeitplanung des Neubaus der Gesamtschule in 
Köln-Longerich, Standort Ossietzkystraße, frühestens im Jahr 2016 fertiggestellt sind wird. Für die 
Gesamtschule Nippes bedeutet dies: 
 

• eine längere Unterbringung in Containern als in der Planung angegeben 
•  für die Anwohner der Paul-Humburg-Straüe eine unstrukturierte Verkehrssituation, da im 

Vergleich zur Hauptschule mehr Lehrer und Eltern die Schule anfahren werden. Zudem ist 
die Anzahl der Lehrerparkplätze nicht ausreichend. 

• für einzelne Schüler mit Behinderung erschwerte Anfahrtsbedingungen, da eine 
Vorfahrtsrampe an der Schule nicht vorhanden ist. 

 
Deshalb beantragt die SPD-Fraktion die Gründung eines Arbeitskreises Gesamtschule Nippes, 
bestehend aus der Schulleitung, Elternvertretern, der Bezirksvertretung Nippes und der 
Verwaltung. Auf diesem Wege soll die weitere Entwicklung und die damit einhergehenden Fragen 
zum Schulneubau, zu den einzelnen Umzugsschritten, zum Verkehrskonzept in Longerich und 
Weiteres diskutiert und begleitet werden. 
 
 
 
Gez. Baumann     gez. Fischer 


